
Chaenomeles japonica - Japanische Scheinquitte

Blütenstand: 
Schale
Blütenfarbe: 
rot orange
Blütezeit: 
4-4
Blattfarbe: 
dunkelgrün
Blattform: 
spitzoval
Höhe von: 
1,00m
- 2,00m
Licht: 
Sonne, absonnig
Bodenfeuchte: 
trocken, frisch
Kalkgehalt: 
stark sauer, schwach sauer, neutral
Boden: 
humos
Gehölztyp: 
Strauch
Wurzeln: 
flach, tief, Ausläufer
Eigenschaft: 
Dornen, eßbare Frucht, Duft
Unvertraeglichkeit: 
Oberflächenverdichtung, hoher Kalkgehalt, Immission
Toleranz: 
Hitzeverträglich, schnittfest, rauchhart
Wuchsform: 
breit
Verwendung: 
Böschungsgrün, Mobiles Grün, Parks, kleine Gärten, Solitärgehölz, Unterpflanzung, Gruppengehölz, 
Bodendecker, freiwachsende Hecken, Vogelschutzgehölz, Vogelfutter, Bienenweide
Pflege: 
radikaler Verjüngungsschnitt möglich, führt jedoch zu blütenlosen Langtrieben, besser ist ein 
Auslichtungsschnitt im Turnus von 2-3 Jahren

Diese oder eine ähnliche Pflanze in unseren Partner-Shops 
kaufen:

(Bitte beachte, dass auch ähnliche Sorten angezeigt werden.
Überprüfe deshalb die Eigenschaften und die tagesaktuellen Preise im Onlineshop unserer Partner.)

 



Chaenomeles japonica

Chaenomeles japonica, die Japanische Zierquitte, ist ein kompakter Blütenstrauch, der mit seiner frühen, 
leuchtenden Blütenpracht jeden Garten bereichert. Von März bis April erscheinen zahlreiche 
schalenförmige Blüten in intensiven Orange? bis Scharlachrot-Tönen, je nach Sorte auch zartrosa, die 
sich dicht an die dornigen Triebe schmiegen. Das sommergrüne, glänzend dunkelgrüne Laub bildet einen 
attraktiven Kontrast und färbt sich im Herbst gelblich. Im Spätsommer reifen kleine, apfel- bis 
quittenähnliche Früchte in grüngelben Nuancen, die sich nach Lagerung oder Frost hervorragend für 
Gelee und Kompott eignen. Als vielseitiger Zierstrauch und Gartenstrauch wächst Chaenomeles japonica 
breitbuschig und dicht verzweigt, meist 60–120 cm hoch, ideal für niedrige Hecken, den Vorgarten, 
gemischte Strauchrabatten und als Solitär im Beet. In Steingärten und als robuste Kübelpflanze auf 
Balkon und Terrasse setzt sie lebendige Farbakzente und lässt sich gut mit Stauden und Gräsern 
kombinieren. Ein sonniger bis halbschattiger Standort fördert die Blütenfülle; der Boden sollte 
durchlässig, humos bis leicht lehmig und mäßig nährstoffreich sein. Nach dem Anwachsen zeigt sich die 
Japanische Zierquitte pflegeleicht und trockenheitsverträglich, verträgt städtisches Klima und ist sehr 
winterhart. Ein zurückhaltender Schnitt direkt nach der Blüte erhält die kompakte Wuchsform: ältere 
Triebe auslichten, junge Bodentriebe fördern und alle zwei bis drei Jahre verjüngen. So bleibt dieser 
langlebige Blütenstrauch dauerhaft vital und formschön.

Weitere Infos >>

Chaenomeles japonica 100-125 cm

Die Japanische Zierquitte (Chaenomeles japonica) ist ein kompakter, reich blühender Zierstrauch, der 
früh im Jahr Gartenräume mit intensiven Farbakzenten füllt. Bereits ab März, oft noch vor dem 
Laubaustrieb, schmückt sich dieses Blütengehölz mit leuchtend orangeroten bis scharlachroten, 
schalenförmigen Blüten, die in dichten Büscheln an den dornigen Trieben erscheinen. Das frische, 
glänzend grüne Laub folgt kurz darauf und bildet bis in den Herbst hinein einen attraktiven Hintergrund. 
Aus den Blüten entwickeln sich im Spätsommer kleine, apfelähnliche, gelblich duftende Früchte, die 
dekorativ wirken und sich in der Küche traditionell für Gelee und Kompott verwenden lassen. 
Chaenomeles japonica wächst breitbuschig und dicht verzweigt zu einem niedrigen bis mittelgroßen 
Gartenstrauch heran und eignet sich dadurch sowohl als Solitär im Vorgarten als auch für 
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Gruppenpflanzungen und niedrige Blütenhecken. Auch im Kübel auf Terrasse und Balkon zeigt sich die 
Scheinquitte als pflegeleichte Kübelpflanze mit hohem Zierwert. Ein sonniger bis halbschattiger Standort 
fördert die üppige Blüte; der Boden sollte durchlässig, humos und mäßig nährstoffreich sein, von 
schwach sauer bis kalktolerant. Nach der Blüte verträgt das Gehölz einen auslichtenden Rückschnitt, 
wodurch die Blühfreude an jungem Holz erhalten bleibt, insgesamt bleibt der Pflegeaufwand gering. 
Robust, winterhart und schnittverträglich bereichert dieser Blütenstrauch Beete, Rosenbegleitungen, 
Steingartenränder und naturnahe Gestaltungen gleichermaßen.

Weitere Infos >>

Chaenomeles japonica 40-60 cm

Chaenomeles japonica, die Japanische Zierquitte, ist ein charmant blühender Zierstrauch, der als robuster 
Blütenstrauch im Garten schnell zum Blickfang wird. Im zeitigen Frühjahr, meist von März bis April, 
öffnen sich zahlreiche schalenförmige Blüten in leuchtendem Orangerot bis Karmin, die vor oder mit 
dem Laubaustrieb erscheinen und die dichte, kompakte Wuchsform effektvoll betonen. Das 
sommergrüne, frischgrüne bis dunkelgrüne Laub setzt einen klaren Kontrast, im Herbst reifen dekorative, 
apfel- bis quittenähnliche Früchte in warmem Gelb, die sich für die Küche nach dem Kochen nutzen 
lassen. Als pflegeleichter Gartenstrauch eignet sich Chaenomeles japonica hervorragend für das Beet und 
den Vorgarten, als niedrige, schnittfeste Heckenpflanze, in Gruppenpflanzung oder als ausdrucksstarker 
Solitär. Auch im großen Kübel auf der Terrasse macht die Kübelpflanze mit ihrem breiten, dicht 
verzweigten Habitus eine gute Figur. Der Standort sollte sonnig bis halbschattig sein, der Boden 
durchlässig, mäßig nährstoffreich und nicht zu nass; leichte bis mittelschwere Gartenböden werden gut 
vertragen. Die Japanische Zierquitte ist ausgesprochen winterhart, stadtklimafest und nach dem 
Anwachsen erstaunlich trockenheitsverträglich. Ein Auslichtungs- oder Formschnitt direkt nach der 
Blüte fördert die Blütenfülle im Folgejahr und erhält die kompakte Form; ältere Triebe können bodennah 
entnommen werden. Insgesamt zeigt sich Chaenomeles japonica als langlebiger, widerstandsfähiger 
Blütenstrauch mit vielseitigen Verwendungsmöglichkeiten, der in naturnahen wie modernen Pflanzungen 
gleichermaßen überzeugt und durch seine frühe Blüte stimmungsvolle Akzente setzt.

Weitere Infos >>
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Chaenomeles japonica 80-100 cm

Chaenomeles japonica, die Japanische Zierquitte, ist ein kompakter Blütenstrauch mit dicht 
verzweigtem, teils dornenbewehrtem Wuchs und leuchtenden, orangeroten bis scharlachfarbenen Blüten, 
die meist bereits im März bis April vor dem Laubaustrieb erscheinen. Das glänzend dunkelgrüne, 
sommergrüne Laub unterstreicht die intensive Blütenpracht, im Herbst folgen aromatisch duftende, gelb 
ausreifende Früchte, die sich gekocht zu Gelee oder Chutney verarbeiten lassen. Als robuster Zierstrauch 
passt die Scheinquitte hervorragend in den Vorgarten, ins Staudenbeet als niedriger Gartenstrauch, in die 
gemischte Gehölzpflanzung oder als frei wachsende, blühfreudige Heckenpflanze, wo sie durch ihre 
dichte Verzweigung einen natürlichen Sichtschutz bildet. Auch im Kübel auf Terrasse und Balkon 
überzeugt sie als ausdrucksstarke Kübelpflanze oder als Solitär mit frühem Frühlingsaspekt und klarer 
Struktur. Bevorzugt wird ein sonniger bis halbschattiger Standort, je mehr Sonne, desto reicher die Blüte; 
der Boden sollte durchlässig, humos bis sandig-lehmig und mäßig nährstoffreich sein, Staunässe gilt es 
zu vermeiden. Die Pflege ist unkompliziert: Ein Auslichtungsschnitt direkt nach der Blüte fördert junges 
Blütenholz und hält den Blütenstrauch kompakt, ältere Triebe können bodennah herausgenommen 
werden. Chaenomeles japonica ist sehr winterhart, windfest, schnittverträglich und nach dem Anwachsen 
erstaunlich trockenheitsverträglich, was sie zu einem langlebigen, pflegeleichten Gehölz für vielfältige 
Gartenkonzepte macht, ob als Teil einer Gruppenpflanzung, als strukturgebende Heckenpflanze oder als 
markanter Solitär im kleinen Stadtgarten.

Weitere Infos >>

Chaenomeles 'Andenken an Carl Ramcke'

Chaenomeles ‘Andenken an Carl Ramcke’, die Japanische Zierquitte (botanisch häufig als Chaenomeles 
× superba geführt), ist ein charaktervoller Blütenstrauch für Garten und Vorgarten, der mit leuchtend 
scharlachroten bis tiefrot-orangen Blüten im zeitigen Frühjahr auffällt. Bereits ab März öffnen sich 
zahlreiche, dicht an den Trieben sitzende Schalenblüten und setzen eindrucksvolle Farbakzente, wenn 
andere Gartensträucher noch ruhen. Das frischgrüne, später dunkel glänzende Laub kontrastiert elegant 
mit der intensiven Blütenfarbe, der Wuchs ist dicht, breitbuschig und moderat, meist 1 bis 1,5 Meter 
hoch und ähnlich breit, mit für Zierquitten typischen, leicht bedornten Zweigen, die die Pflanze zugleich 
formstabil und strukturstark erscheinen lassen. Als vielseitiger Gartenstrauch eignet sich die Zierquitte 
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sowohl als Solitär im Beet als auch für die Gruppenpflanzung, in einer lockeren Blütenhecke, am 
Gehölzrand oder entlang des Terrassenbereichs. In ausreichend großen Gefäßen kann sie auch als 
Kübelpflanze auf Balkon und Terrasse kultiviert werden. Im Spätsommer bis Herbst reifen aromatische, 
gelblich leuchtende Früchte, die sich in der Küche traditionell für Gelees und Chutneys bewährt haben 
und zusätzlich dekorative Wirkung entfalten. Bevorzugt wird ein sonniger bis halbschattiger Standort mit 
durchlässigem, humosem, gerne leicht lehmigem Boden; die Sorte gilt als robust, wind- und 
stadtklimaverträglich sowie nach Anwachsen gut trockenheitsresistent. Ein pflegender Schnitt direkt 
nach der Blüte erhält die kompakte Form und fördert die Knospenbildung am jüngeren Holz, indem 
ältere, nach innen wachsende Triebe ausgelichtet und überlange Zweige maßvoll eingekürzt werden. So 
bleibt dieser Blütenstrauch dauerhaft vital und reichblühend.

Weitere Infos >>
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